
»
Vorr ^ heneFinsterniffeN.

begeben sich in diesem Jahre vier Finsternisse, nahmlich zwey au der Sonne und zwey am Monde
woLon in Europa die eine Somrenfirisierrriß völlig, und die eine Mondesfinsterniß größrelttheils sichtbar
ieyu werden. . ; . 7

! Dis erste ist eine Sormenfinstcrniß den rg . Marz Nachmittags , welche wegen der südlichen Brei¬
te des Mondes nur in dem südlichen, stillen und äthiopischen Oeean , und auf der Südjpitze von Ame-
jrica und Aftica fichrbar seyn und in einigen Gegenden total sich zeigen wird. Die Dauer ^ der totalen
Sonrrenfinsterniß ist 2 Stunden 26 Min . 44 Sec.

Die zwey  t e ist eine partiale Mondesfinsterniß den 29. Marz Abends , welche fast in ganz Asien
auf Neuhollarrd und allen dortigen Inseln , dem östlichen Aftica , dem größten östlichen Lheile von Eu¬
ropa in ihrer ganzen Dauer zu Gesichte kommt. Im westlichen Europa uud Aftica , dem östlichen Lheile
von Asien und auf sielen Inseln des östlichen stillen Meeres geht der Mond inzwischen auf und unter .!
H" Wren ist der Anfang der Verfinsterung nm 6 Uhr 20 M . 52 Sec . Abends , gleich nach Aufgang des'
Mondes , der den 29. Marz zu Wien um 6 Uhr 12 Min . am östlichen Horizont erscheint; das Mittel!
um 7 Uhr 42 Min . Z4 Sec . ; Ende um 9 Uhr 4 M . 16 Sec . Die Dauer ' der Verfinsterung ist 2 String

, den 4z Min . 24 Bec . Die Größe 6 Zoll n Min . , d. h. der Mond wird etwas über die Hälfte seines
Durchmessers verfinstert sich zeigen. ' '

Die dritte  ist eine große Sonnen - oder Erdfinsiernr'A den 7. Sept . Nachmittags , welche in den
folgenden 22 Jahren (bis 8. July 1842) nicht wieder ihres Gleichen haben wird. Sie ist sichtbar in ganz
Europa ^ un nördlichen America und Aftica und im westlichen Asien, und wird im mittleren Europa ,
den unbekannten nordamericanischen Landern , im nördlichen Aegypten und Arabien central - und ring-
ssorrnig erscheinen. An Wien , Brünn , Prag , Berlin wird nur i/ro des Sonnendurchmesssrs von der

ringförmigen Verfinsterung bey Sonnenuntergang trifft Arabien zwischen
dem pernschen und arabischen Meerbusen um 4 Ubr 15 Min. Das völlige Ende der Finsternisi ist um 5
Uhr 46 Min . 22 Sec . Ab , wenn die Sonne in Aftica im Königreich Mujaeeo untergebt . Die ringför¬
mige Fl'nsterniß dauert auf der Erde 2 St . r8 M . 28 Sec . , die ganze Finsternkß aber 5 Et . 21 Min.
0 bu Wien 'st der Anfang um i Uhr 55 M . , das Mittel um z Uhr 21 M . , das Ende um
4 Uhr z8 M . Nachm., die Dauer 2 St . 43 M . , dis Größe ic>Zoll 54 Min . südlich. — Zu Prag  An¬
fang um 1 Uhr §.O M. , Mittel um Z Uhr 7 M . , Ende um 4 Uhr 25 Min . , Größe ro Zoll <4 M . —

(Zu Brünn:  Anfang um r Uhr 58 M . , Mittel um Z Uhr 2L M. 4z Sec . , Ende nm 4 Uhr 40 M. 0
Dec. , Dauer 2 St . 43 M . 51 Sec . , Größe ZO Zoll 49 Min.

Die vierte  ist eine partiale bey uns unsichtbare Mondesfinsterniß den 22 . Sept . Morgens nach 6
Uyr, welche in ganz America, vielen Inseln des -stillen und atlantischen Oceüns in ihrer ganzen Dauer
nchtbar rst. Jm westlichen Europa und Aftica , im östlichen Lheile Neuhollands und vielen Inseln des
stillen Meeres geht der Mond indeß unter und auf . Die Größe der. Finsternis ist io Zoll 2 Min am
ludlichen Mondesrande , ihre Dauer betragt 2 St . 57 M . 16 Sec.

Leiche» rer MondrSdiettel oder MolircWase».
I Z) Erstes Viertel. s G Vollmond .. s lG Neumond. G Letztes Viertel.

Sonstellati'vnkn und Planeten- Ereignisse.
^egttrfcheln (Opposition ) mit der Sonne . C») Es stehen in diese

ge-nüber : Mars d. 16. Jänner hoch am Himmel . — Ceres d. 25. Zann . — Ura
piter d. n . Sept . — Saturn d. z . Octob.



ZrrssNMsnkünftk (Conjunctionsn ) mit der Sonn « ( o" D ) haben : Jupiter d. 19 . Febr.
Saturn d- 24 . Marz . — Ceres d. 1 Octob . —- Uranus d. 21 . Dec . — Venns d. zo . July unten.

Bna - ratrrrsn  mit der Sonne ( Hi D ). Oestliche : Mars d. 20 . April . — "Ceres d. 24 . April.
Uranus d. 17 . Sept . — Jupiter d. 7. Dec . — Saturn d. 29 . Dec . — Westliche : Uranus d. 17 . Marz.
Jupiter d. 1z . Juny . — Sarurnus d. Z. July.

Mlankten - Zusammenkünfte,  Merkur begegnet den Uranus d. IO. Jan . , deü Jupiter d.
Febr ., den Saturn d. 12. Marz,  die Venns d. iz . July , die Ceres d. 2. Oct . , den Mars d. 2. Nov.
i . Dec . Jupiter und Venus kommen zusammen d. 19 . Jarrn . — Venns und Saturn d. 17 . Febr.
Mars und Ceres d. l May . — Ceres und Venus d. 9 . Dec . — Mars und Uranus d. rs . Dec.

24.
und

Die vier astronomischen und physischen Jahresraten.
Astronomischer  Frühlings - Anfang den 19 . Marz 5 Uhr 25 Min . 12 See . Abends.

— — Sommers - Anfang den 21 . Juny 2 Uhr 48 Min . 36 Sec . Nachmittags.
— — Herbsts - Anfang den 2g . September 4 Uhr ZO Min . 55 Sec . Morgens.
— — Winrers - Anfang den 21 . December 9 Uhr 56 Min . 18 Sec . Abends.

Die physischen Jahreszeiten lassen sich nach Anfang und Ende nicht so gen.an angeben , wie die
astronomischen , weil sie nnmerklich und allmählich in einander übergehen , und «nach der verschiedenen
Pvlhvhe , so wie nach der verschiedenen Erhöhung des Bodens , unzähligen Abänderungen unterliegen.
Unter der Breire von Wien fangen alle physischen Jahreszeiten um 2 bis 4 Wochen früher an , als die

^astronomischen:  der Frühling z. B . den i . März , der Sommer den 21 . May,  der HerbA den ir . Sept.
sder Winter den 2r . Nov.  Es dauert demnach zu Wien im Durchschnitte der eigentliche Frühling Kr,
cher Sommer uz , der Herbst 71 , und der Winter 101 Tag.

ZkitrrHuunsa us da r „z a hr »SL».
on der Erschaffung der Welt nach der

Rechnung des Calvisius.
Nach der Rechnung der neueren Griechen , wie

auch ehemahls derRussen , bis aufPeter den
Großen . . . . . - .

Nach der Rechnung der Juden , vom 20 Sept.
1819 anzufangen . . '

Seit der Einführung der Olympiaden -Zeit-
rechnung . . . .

Das Jahri82o ist also das gte der 649sten
Olympiäde , die im July an fängt.

Nach Erbauung der Stadt Nom
Nach der Zeitrechnung Nabonassars , die den

6 . Juny anfängt . . . .
Nach der biokletianischen oder Märtyrer -

Acre vom Jahre 284 .
Seit der Flucht Muhameds von Mecca nach

Medina , vom 2O. Oct . 1819 anznfangen
Seit der Geburt Christi
Seit der gregorianischen Jahresverbessernng

im Jahre 1582 . . . .
Seit der Reformation oder Kirchenv/rbesse-

nmg im Jahre 15,7

Jahre.

5769

7328

5582

2596

2573

2569

1536

1235
1822

2Z8

30Z

Von der Festsetzung eines allgemeinen neuen
Reichskalenders im Jahre 1777 . .

Seit der Erfindung des Papiermachep .s .
Sekt der Erfindung der Buchdruckerey
Mm ersten' Erscheinen der Stadt Wien als

ordentlichen Stadt im Jahre 392.
VomNegierungsantrirtedes babenbergischen

Hauses in Oesterreich im Jahre 98Z
Vom Regierungsantritte des habsbnrgischen.

Hauses in Oesterreich im Jahre 1282 .
Vom Aüssterben des Mannsstammes der

habsburgischen Dynastie im Jahre 1742
Von der Geburt Sr . Majestät Kaisers Franz

des I . im Jahre 1768.
Von Allerhöchsidesselben Antritte aller Oe-

sierreichischen Erbländer im Jahre 1792.
Von Einführung der Oesterrerchischen Kai¬

serwürde im Jahre 1824 . .
Von Einführung der Toleranz in den Oe¬

sterreich 1' sch en Staaten im Jahre 1781»
Von der ersten Herausgabe des Toleranz -Be¬

then im Jahre 1786 . . . . »

Jahre.

43
448
382

1430

837

Z28

82

52

29

16

39

34

Das Jahr 1822 nach Christi Geburt ist das 6§Z3ste Jahr der julianisclxn Periode.

As
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Das türkifcheJahr mzz hat zum Mondzirkel 5, und ist ein Schaltjahr von Z55 Tagen . Dieser Schalt¬
tag fallt auf den letzten des Mvnaths Dsu 'l - hedfthe oder unfern H. Lctober ^820. Das folgende Jahr

^236 , das an unserm y. Oktober - 822 beginnt , ist wieder ein gemeines Mondjahr von 354 Tagen
I Zwischen Weihnachten und Fasten sind 52 Tage. Lange der Fastnacht Z Wochen 6 Tage oder 4 , Tage.
Die Evangelien find theils nach dem römischen Meßbuche, theils nach dem protestantischen und griechi¬
schen Kuchen - Rituale geordnet. " ^

Die 'beweglichen Feste falLenr
i ) Im Kalender der Katholiken und Protestanten.

Donnrag Scptuagcfima den ZO. Jänner . Aschermittwochden 16. Febr . Ostern den 2. April . Die Bitt -Tage
^ tiO. .Day . Hrmmelfahrtstag den 21. May . Pfingstfest den 21. May . Drepeinigkeilssest den

2-d. Kay . Hron.eichnamstag den i . Juny . Erster Adventsonntag den Z. Decembcr. Anzahl der Sonn,
tage nach Pfingsten 27 , nach Trinitatis 26. — Die Festzahl ist 12 , das heißt , das Osterfest falltunter
renen 35 Lagen , auf welche es V0M22. März bis2Z . April fallen kann, anf den i2ten Tag oder2. April.

2) ^ m Kalender der Griechen und  R u fse  n (nach altem Styl angesetzt.) '
Sonntag Septuagefima den 25. Jänner . Aschermittwochden n . Febr. Ostern den 28. Marz. Himmel

fahrtvtag den 6. May . Pfingstfest den 16. May. Erster Advcntsonnrag den 28. November.
Dre rudijchsn Festtage sind entweder von strenger Feyer, oder nicht. Die erstem find roth , die letz¬tem schwarz gedruckt. ^ 1 > ^

Die diep jLltatember-
Im a r c g v r i ani schen Ka l er>d er : 1) Den 2Z. Febr. 2) Den 24. May . z) Den 22. Sept . 4) Den

1u Iranisch en Kalender:  1 ) Den 18. Febr. 2) Den 19. May. Z) Den iz . Sept.
4) Den tz . Deo. ^
! _ Die Ditt - und Fasttage der Katholiken find mir einen/ bezeichnet.
- ^ , "' b rknng r.  Außer der jährlichen großen Fasten vom Aschermittwoch bis Ostersonntag sind

karho. ischen Kirche noch nachfolgende gebothene Fasttage : 1. In jeder Ouatemberwoche der Mitt¬
woch , Freytag und Samstag . 2 . Die Vigilien , oder der Tag vor nachfolgenden Festen: i ) vor Pfing-

-s Petrr und Pauli ; Z) vor Mariä Himmelfahrt ; 4) vor Allerheiligen; 5) vor Mariä Em¬
pfänglich und 6) vor dem Christfeste. Fallt eine dieser Fasten auf den Sonntag , so wird sie auf hen vor¬
hergehenden Samstag verlegt , auch wenn dieser Samstag selbst ein Fest feyn sollte, z . In der Woche

Ersten, zweyren, dritten und vierten Advent jedesmahl der Mittwoch und Freytag , doch unter
der Bedingung , daß irr der Woche nach dem vierten Adventfonnrage dieser Mittwoch oder Freytag noch
vor dem Christtage falle.

2. Dre Griechen haben viererley Fasten, i ) Die Fasten vor Ostern (Quadragefima ) durch 7 Wochen
2) Dre Fasten Petri und Pauli,  vom ersten Sonntage nach Pfingsten bis den 29 . Junius durch Z
bis 5 Wochen, Z) Die Fasten der Mutter Gottes,  vom 1. August bis Maria Himmelfahrt , durch
2 Wochen. 4) Die Fasten vor Weihnachten,  vom 15. November bis zum Christfest, durch b Wochen.
Also in allem r8 bis 20 Wochen. ) - ' ' - ". I

Z. Für die katholische Kirche sind noch folgende Tage zu bemerken : 1 ) Das N a h m en - Je su fe st
fällt jedesmahl auf den zweyren Sonntag nach Epiphamä . 2) Das Herz - Jefufest  fällt immer auf



den Freytag nach derFronlerchnamsocrave . z) Dasehemahlige Sc ap u l ier fest war auf den i6 . ŝuly
unbewealich festgesetzt, es mochte auf einen Sonntag oder Wochentag fallen, 4) Das schutzengel-
fest fällt immer auf jenen Sonntag , welcher der nächste dem ersten Tage im September ist; es kann
folglich auch in die letzten Tage des August fallen. 5) Das ehemahlige A ^ uzl .^st siel immer
auf den ersten Sonntag im Lctober . 6) Das allgemeine K i r chw eil ) f e st, auch die Ka , jer -Kirmesz
genannt , fallt auf den dritten Sonntag im Octvber . 7) Das Fest der sieben Schmerzen Maria
fallt auf den Freytag nach Judica (2 Tage vor dem Palmsonntag ) . 8) Maria  9c a hm en  s fest  auf:
den Sonntag nach Mariä Geburt . 9) Fallt der Charfreytag oder der Charsamstag auf den 25. Marz,
fo wird das Fest Maria Verkündigung  auf den Montag nach dem weißen Sonntag o>.er Huast-
modogeniti verlegt . Dreß ist der Fall in den künftigen Jahren 1826, . 1837 , *842 , 1853, 1864.

Die Sonne mit den i r Planeten.

Vorstellung der Umlaufszert , Entfernung und Größe der Sonne und Planeten.

G Sonne.

§ Merkur
Z Venus
^ Erde
cßi Mars
^ Vesta
-k Juuo
2 Pallas
^ Ceres

2p Jupiter
D) Saturn
Z Uranus

Der Mond lauft in 27^Tagen
zQmahl kleiner.

^2 L

c»?

Jahr L. St.
87 2Z
224 r?

365 6
1 421 17

224 —
»3- —
220 —

221  —
314 20

'29 166 ry
84 8 >8

3
4
4
4

i11

Mill . teut. Merl.
8

Z -5
O r»

32
49
55
58
58

L 108
§ 198
D 398

s,448,ovO mahl größer

r-L-

l

16

-45
14841

188
37
r5

1474
IOZO

83

kleiner'
kleiner

kleiner
kleiner^
kleiner Z
kleiner ^
kleiner
größer
größer
größer^

8 Stunden um die Erde , ist 51002 Meilen von ihr entfernt , und

Die r >'M Zeichc » tks ThierkreM mit ikrcn Zahlen « »d GMtltn.

^ d Nahmen.^ '2
^

s . V Widder
1. ^ Stier
2. H Zwilling
Z. T Krebs
4. Löwe

1̂ ) Jungfrau

d

Ab

Reicht
von

A. Grad
O 26

22
27
24
14

bis
Z. Grad
I 20

5 ' 9

27
24
14
19
5

L
L - d

ox-t.
6. -2-
7. ^
8. ?
9- ^
IO 22n X

Nahmen.

Wage'
Scorpion
Schütz
Steinböck

d von
'L Z- Grad

Reicht

M

M

7 5
7 27
8 27
9 29

Wassermann ^ 10 24
Fische ^ 11 15

bis
I . Grad

7 27 §
8 27 ^
9 294

12 24 ;
n 15
0 26

In vielen Kalendern und astronomischen Werker, kommen statt der Zeichen, wovon  es zweyer
ley gibt,  wie sich ans diesem kleinen Tableau crseben laßt , die Zahlen derselben vor. Die Angabe
derselben erleichtert daher den Gebrauch jener Werke für Alle , welche in dergleichen Abkürzungen urchf
wohl bewandert sind. _ ^
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